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Schweizerisches Handelsamtsblatt

1 officii suis äi men - Foilio ufficiale iriBBi fli nun
Bern, 22. Januar — Berne, ie 22 Janvier — ßerna, !i 22 Genuajo

Publikationsorgan der eidgenössischen Departemente für Finanzen. Zoll und Handel

Organe de publicity des Departements fedöraux des Finances, des Feag'es et du Commerce
Oriano ti Pnülilicilä dei Dipartiienti Jederali ?er le Finauze, i Dazi eü il Coimercio

Jährlicher Abonnementspreis Fr. 6. (halbj. Fr. 3). — Abonnemente nehmen alle Postämter sowie die Expedition des Schweiz. Handelsamtsblattes in Bern entgegen.

Abonnement annuel Fr. 6. (Fr. 3 pour six mois). — On s'atxmne aupres des bureaux de poste et ä l'expedition de la Feuille ofjßcielle suisse du commerce a Berne.

Prezzo delle associazioni Fr. 6. (Fr. 3 per semestre). — Associazioni presso gli ufflzi postal! ed alia spedizione del Foglio ufficiale svizzero di commercio a Berna.

Amtlicher Theil. — Partie officielie. — Parte ufficiale.

Bekanntmachungen nach Maassgabe des schweizerischen Obligationenrechtes.
Publications prevues par le Code federal des obligations.

Amortisation.
Zufolge Beschlusses des Bezirksgerichts Frauenfeld, d. d. 8. Januar 1. J.,

wird der allfällige Inhaber folgender, auf die Thurg. Hypothekenbank in
Fiauenfeld als Schuldnerin lautender Titel:

Ii Schuldschein Nr. 1291, d. d. 18. Januar 1881, per Fr. 500 zu Gunsten
der Frau Theresia Beerli in Baltersweil,

2) Sparkassaheft Nr. 1009 der Einnehmerei Sirnach, ausgestellt den
10. Januar 1871 zu Gunsten des Alois Beerli, Gemeinderaths in
Baltersweil, mit Saldo von Fr. 124. 60 per 1. Januar 1884,

:>) Sparkassaheft Nr. 6419 der Einnehmerei Frauenfeld, ausgestellt den
30. März 1870 zu Gunsten der Frau Theresia Beerli in Baltersweil,
mit Kapital von Fr. 722. 60 per 1884,

hiedurch aufgefordert, diese Titel innert der Frist von 6 Monaten von heute
an der Gerichtskanzlei Frauenfeld einzusenden, widrigenfalls dieselben als
entkräftet erklärt wären.

Frauenfeld, den 9. Januar 1885.
Der Gerichtsschreiber

J>r. A. Kreis.

Mfcmiplsrcgistereinfriige— Inscriptions an Registre du Commerce --
Iscrizioiti fiel Registro dl Commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — i. Registro princi pale

A14. Für die auf l.öscliuiigeii bezüglichen Publikationen wird
Kursivschrift verwendet. — Les publications concernant des radiation*»
son! faites en caracteres italiques. — Quelle pubbllxxizioni che
ringuarrluno le cancetlsiisioni sono stampate in letter*
corslue.

Kanton Bern - Canton lie Berne - Gantne öi Berna

Bureau Aarwangen.

1885. 19. Januar. Die Aktiengesellschaft Spar- uud Leilikasse
von Leimiswyl-Oclüenberg' hat in ihrer Hauptversammlung vom 8. Juni
1884 ihren Vorstand fur die Zeit vom 1. Januar 1885 bis 31. Dezember
1886 neu bestellt und zum Präsidenten erwählt: Johann Graber,
Gutsbesitzer m Leimiswyl; zum Kassier: Friz Leuenlierger, den bisherigen,
und zum Sekretär: Jobann Anliker, ebenfalls den bisherigen. Dieselben
zeichnen kollektiv fur die Gesellschaft.

Bureau Bern.

Berichtigung. 17. Januar. Aus der Kollektivgesellschaft Jent
& Reinert, Buchhandlung in Bern ist Herr Beinhold Matihiae ausgetreten.
Die beiden uhrigen Gesellschafter Herren A. Ross und H. Schnitzler (statt
Hans Schnitzler und A. Ross wie in Nr. 5 d. Bl. publizirt) fuhren die Kollektiv-
gesellschatt unter der nämlichen Firma fort.

16. Januar. Unter dem Namen Bernische Maschinenstrikscliule
besteht ein Verein, welcher die Förderung einer Hausindustrie für das
weibliche Geschlecht und insbesondere der Maschinenstrickerei zum Zwecke
hat. Der Sitz des Vereins ist in der Stadt Bern. Die Vereinsstatuten
sind am 18. Dezember 1884 festgestellt worden. Mitglied des Vereins ist
jede Person, welche einen einmaligen Beitrag von Fr. 25 als Eintrittsgeld
bezahlt. Organe des Vereins sind: 1) die Hauptversammlung; 2) das Ver-
waltungskomite. Das Verwaltungskomite wird von der Hauptversammlung
durch absolutes Stimmenmehr der Anwesenden auf die Dauer von fünf
Jahren gewählt und es ernennt dasselbe selbstständig aus seine)1 Mitte je
auf ein Jahr einen Präsidenten, einen Vizepräsidenten und einen Sekretär.
Die Hauptversammlung tritt jährlich mindestens einmal zusammen und
werden die Mitglieder zu derselben durch Schreiben und durch Publikation
in einem städtischen Anzeigeblatt eingeladen. Das Stimmrecht in der
Hauptversammlung wird nach Maßgabe der Höhe der von den Mitgliedern

einbezahlten Beiträge ausgeübt. Jeder Betrag von Fr. 25 gibt eine Stimme.
Der Verein wird nach Außen rechtsverbindlich vertreten durch
Kollektivunterschrift des Präsidenten, bczw. in Verhinderung desselben des
Vizepräsidenten und des Sekretäis des Verwaltungskomites. Für die
Verbindlichkeiten des Vereins haftet einzig das Vereinsvermogen. Präsident des

Verwaltungskomites ist: Herr Vincenz von Ernst, Banqu.er; Vizepräsident:
Hr. J. Girsberger, Handelsmann, und Sekretär: Hr. Eduard Gerster, Notar,
alle wohnhaft in Bern.

16. Januar. Rudolf Tschanz von Außerbirrmoos und Johann Lehmann
von Hindelbank, beide wohnhaft in Bern, haben unter der Firma Tschanz
& Lehmann, Bandagist & Orthopädist in Bern eine Kollektivgesollschaft
eingegangen, welche am 15. Juni 1884 begonnen hat. Natur des Geschäftes:
Bandagist und Orthopädist. Geschäflslokal: Keßlergasse Nr. 16.

17. Januar. Die Kollelctivgesellschaft »/. Giger & C<e in Bern hat
sieh aufgelöst. Die Firma « Joseph Giger », ehapellerie fine in Bern,
übernimmt Aktiva und Passiva der erloschenen Firma.

17. Januar. Die Firma „Ahr. Boneffu in Bern ist in Folge Todes des

Inhabers erloschen. Inhaber der Firma Achille Boneff, Pferdehändler
in Bern ist Achille Boneff von Strättlingen, wohnhaft in Bern. Die Firma
übernimmt Aktiva und Passiva der erloschenen Firma Ahr. Boneff. Natur
des Geschäfts: Plerdehandel. Slallungen: Anatomiegäßchen 13.

19. Januar. Die Kollektivgesellschaft „Meyer <& Widmer" in Bern hat
sich aufgelöst. Inhaber der Firma Robert Meyer in Bern ist Robert Meyer
von Schluchsee, wohnhaft in Bern; die Firma übernimmt Aktiva und
Passiva der erloschenen Firma Meyer <k Widmer.

Bureau Biel.
15. Januar. Inhaberin der am 1. Mai 1884 gegründeten Firma

E. Schiirch-Stooss in Biel ist Frau Emma Schürch-Stooss, Ehegattin des

von ihr güterrechtlich getrennten Herrn Gottlieb Schürch von Wolfisberg,
Kt. Bern, in Biel. Natur des Geschäfts: Spezerei-, Mercerie- und Quincaillerie-
waarenhandlung im Pasquart zu Biel. — Frau E. Schürch-Stooss ertheilt
Prokura ihrem Ehemanne Herrn Gottlieb Schürch, obgenannt.

15. Januar. Inhaber der schon vor dem 1. Januar 1883 bestandenen
Firma Lohre in Biel ist Herr Eugen Georg Lohre von Les Ylettes, Frankreich,

Agent in Biel. Natur des Geschäftes: Lokalagentur der
Lebensversicherungsgesellschaft der Gaisse Generale de families » in Paris.
Bureau: Biel.

17. Januar. Inhaber der am 1. Januar 1885 gegründeten Firma
H. Hilty-Woli' in Biel ist Herr Herrmann Hilty allie Wolf von Oberönz,
Uhrenfabrikant in Biel. Natur des Geschäftes: Uhrenfabrikation. Logengasse
Nr. 25, Biel.

Bureau Burgdorf.
16. Januar. Herr Heinrich Fehr von und in Burgdorf, sonstiger alleiniger

Inhaber der Firma Fehr & Comp, in Bnrgdorf, hat mit seinem bisherigen
Vollmachtträger Herrn Ferdinand Roth-Fehr unter der gleichen Firma
Fehr & Comp. Burgdorf eine Kollektivgesellschaft abgeschlossen, welche
am 1. Januar 1885 begonnen hat. Natur dos Geschäftes: Großhandel in
Käse. Geschäftslokal: Kreuzgraben und Scheunengasse. Der zweite Prokurist
der Einzelfirma Fehr & Comp., Herr Oscar Huber von Dielsdorf, ist am
I. Januar 1885 ausgetreten 'und seine Unterschrift erloschen.

Bureau Interlaken.
16. Januar. Die Firma Actienbrauerei Interlaken in

Interlaken, im Handelsamtsblatt Er. 73 vom Jahre 1883 publizirt, ist wegen
eingetretenem Gelistag erloschen.

Bureau de Porrentrug.
17 janvier. Im raison A. Hech Inger, ä Porrentrug, inscrite au

registre du commerce le 26 mars 1883, a ete radiee d'offlce ensuite du depart
du titulaire.

17 janvier. La raison F. Walzer, ä Bonfol, inscrite au registre du
commerce le 31 mars 1883, a ete radiee d1 office ensuite du depart du titulaire.



Kanton Luzern — Cantoii ße Lucerne - Cantone ßi Lncerna

1885. 17. Januar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Melchior
Winter in Lüssem hat sich auf 1. Januar 1885 freiwillig aufgelöst. Die

Liquidation wird vom bisherigen Geschäftsführer und Prokurist Hans Steinmann

besorgt.

17. Januar. Inhaber der Finna Hs. Stemmaim, vormals Melchior
Winter in Luzern, die mit 1. Januar 1885 begonnen hat, ist Hans Steinmann

von Ebersecken, wohnhaft in Luzern. Natur des Geschäftes: Inkasso,
Kommission und Information.

Basel-Stadt — Balo-yilie — Basilea-Citta

1885. 17. Januar. Inhaber der Firma Burckhardt-de la Pefia
in Basel ist Emil Burckhardt-de la Pefia von und in Basel. Natur des
Geschäftes: Iniport und Export, Konsignation und Kommission. Geschäftslokal:

Bahnhofsfraße 17.

Basellanä — Bäle-camiiape — Basilcs-Cainpapa

1885. 18. Januar. Eduard Löliger, Inhaber der Firma E. Löliger
(jnublizirt im Schweiz. Handelsamtsblatt vom 26. Junj 1886), hat sein Domizil
von Liestal nach Pratt ein verlegt.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Bl. eit, — Appenzelle est,

1885. 20. Januar. Inhaber der Firma J. Kast in Teufen ist Johannes
Kast von Speicher, wohnhaft in Teufen. Natur des Geschäftes: Hauptagentur
der Basler Versicherungsgesellschaft gegen Feuerschaden, für den Kanton
Appenzell A.-Rh. Geschäitslokal: fm Gremm.

Kanten St. Gallen — Canton de St-Gall — Gantone ßi m Galle

Bureau Flawyl (Bezirk Untertoggenburg).

1885. 17. Januar. Die KolleMivgesellschaft „U. Widmer & Cieli in
Oberuzwyl hat sich aufgelöst und die au August Wichner ertheilte Prokura
ist erloschen. Emil Widmer und August Widmer, beide von und in
Oberuzwyl, haben unter der Firma Widmer & C1* in Oberuzwyl eine Kollektiv-
geseilschaft eingegangen, welche mit der Eintragung im Handelsregister
ihren Anfang nimmt. Die Firma Widmer & Gie in Oberuzwyl übernimmt
Aktiva und Passiva der erloschenen Firma U. Widmor & C'" in Oberuzwyl
und wird das bisher betriebene Geschäft der letztern in gleicher Branche
lörtbetrieben.

Bureau Rheineck (Bezirk Unterrheinthal).

15. Januar. Jacob Diezi und Robert Diezi, beide bürgerlich von und
wohnhaft in Thal, haben unter der Firma Gebr. Diezi eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche mit 1. Januar a. c. begonnen hat. Domizil: Thal.
Natur des Geschäftes: Mühle und Bäckerei.

Bureau Wattwil (Bezirk Neutoggenburg).

16. Januar. Inhaber der Firma J. Rieser in Wattwil ist Jacob Rieser
von Zetzikon (Thurgau), in Wattwil. Natur des Geschäftes: Handel in
Manufakturwaaren.

Kanton kwm — Canton ß'Ariuyie — Cantone ß'Arpyia

Bezirk Brugg.

1885. 20. Januar. Die Firma Uäfeli & (die. in Brugg wird
wegen Konkurses von Amtes wegen gestrichen.

Bezirk Muri.

19. Januar. Die Genossenschaft unter der Firma « Leih- und Spar-
casse des Kreises Boswil *> in Boswil (eingetragen im Handelsregister
des Bezirks Muri am 12. Juni 1883 sub Nr. 29 und publizirl im Schweiz.
Handelsamtsblatt am 13. Juli gl. J.) hat unterm 4. Mai 1884 ihre Statuten
revidirt und dabei die Firma umgeändert in Spar- & Leihkasse des
Kreises Boswil. Der Sitz der Genossenschaft ist Boswil. Sie hat den
Zweck, ihren Mitgliedern und den Gewerbetreibenden der umliegenden
Ortschaften die erforderlichen Geldmittel zu beschaffen und ihnen Gelegenheit
zu bieten, ihre Ersparnisse möglichst bald zinstragend zu machen. Als
Mitglied der Genossenschaft kann jeder Einwohner der Schweiz aulgenommen
werden, der eigenen Rechtes und gut beleumdet ist. Die Aufnahme
geschieht auf schriftliche Anmeldung durch den Vorstand. Beim Eintritt ist
ein Beilrag in den Reservefond zu bezahlen, der durch die
Generalversammlung gegenwärtig auf Fr. 30 festgesetzt ist. Der Eintretende hat
wöchentlich wenigstens 50 Cts. Spareinlagen zu entrichten, bis sein
Guthaben wenigstens die Hohe von Fr. 200 erreicht hat. Die Genossenschafter
sind für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft persönlich haftbar. Wünscht
ein Genossenschafter aus der Genossenschaft auszutreten, so hat er sein
Begehren wenigstens drei Monate vor Abschluß des Rechnungsjahres dem
Vorstände schriftlich einzureichen. Ueberdies kann ein Mitglied durch den
\ orstand ausgeschlossen werden: a. Wenn es mit seinen Sparkasseneinlagen
sechs Monate im Rückstände ist und auf erhaltene Mahnung nicht innert
14 Tagen nachbezahlt, oder b. wenn es die lür den Eintritt erforderlichen
Eigenschaften nicht mehr besitzt oder sich sonst durch seine Handlungen
des öffentlichen Vertrauens unwürdig gemacht hat. Die Generalversammlung
wählt einen Vorstand von fünf Mitgliedern und den Präsidenten desselben
auf zwei Jahre und eine Aufsichtskommission von drei Milgliedern auf
gleiche Dauer. Die Beschlüsse der Generalversammlung unterzeichnet der
Präsident und der Aktuar. Auf Obligationen und Depositen führen der
Präsident und der Kassier kollektiv die verbindliche Unterschrift. In allen
übrigen Fällen steht das Recht zur Führung der Unterschrift dem Kassier
allein zu. Der Vorstand ist derselbe geblieben; er besteht aus folgenden
Personen: 1) Josef Keusch von und in Boswil, Präsident; 2) Oswald Huber
von und in Besenbüren, Vizepräsident; 3) Johann Baptist Hilflker von und
in Boswil, Kassier; 4i Johann Iluwiier von und in Bünzen, Aktuar;
5) Heinrich Keiler von und in Boswil. Von dem nach Abzug der Ver¬

waltungskosten, von Zins, Provision und allfälligen Verlusten sich ergebenden

Reingewinn fallen wenigstens 10 % in den Reservefond, der auf Ende
1883 Fr. 2354. Gl beträgt. Der Rest wird den Mitgliedern nach Veihallniß
ihrer Sparkassenguthaben, jedoch nur bis auf eine von der Generalversammlung
zu bestimmende Summe als Dividende gutgeschrieben. Geschäftslokal:
Löwenplatz Nr. 272.

Kanton TMrgan - Canton ße Thnrpvie - Gantone ßi Tnrpoa

1885. 17. Januar. Gottlieb Roth in Kessweil ist als Stellvertreter
des Direktors des Bodeiisee-Segelschiff-Yerband in Arbon ausgetreten;
au seiner Stelle ist als Stellvertreter der Direktion eingetreten: Fritz Sailer
in Arbon, weicher in Abwesenheit des Direktors Jac. Baer die verbindliche
Unterschrift für die Genossenschaft führt.

20. Januar. Inhaberin der Firma Guggenheim & Söhne in Gaihngen-
Baden, Filiale in Dießenhofen, ist in Folge Todes des bisherigen Inhabers
Leopold Guggenheim, dessen Wittwe Marie geb. Neumann, von und in

Gailingen. — Zu Prokuristen wurden deren Söhne Sigmund und Adolf
Guggenheim von und in Gailingen ernannt.

Kanton Wallis — Canton ßn Valais — Gantone fiel Yallese

Bureau de Sion.

1885. 20 janvier. Par acte du 19 avril 1884, il a ete fonde une
societe anonyme a^anl pour raison sociale Societe sedunoise de
consummation, avec siege ä Sion. Son but est fachat et la vente du
pain, des denrees coloniales et autres et eventuellemcnt de tous autres
articles servant ä i'usage domestique. La societe est constitute pour im
temps indetermine. Le capital social est fixe ä dix mi lie francs, divi.se
en deux cents actions au porteur, de ciuquante francs. Ge capital est
susceptible d'augmeulation. Les publications de la societt sont valablement
faites et opposables aux actionnaires par une seule insertion dans la Feuille
oflicielle du commerce et dans la Feuille officielle du Valais. La socitte
est representee vis-ä-vis des tiers par son conseil d'administration, lequel
engage la societe par la signature collective de ses membres. Le conseil
peut toulefois rlonner la signature de la societe ä un ou plusieurs de ses
membres et au gerant. Les membres du conseil d'administration sont:
Auguste Bruttin, president du conseil municipal, ä Sion; Jules Delacoste,
ä Sion; Raphael Julier, avocat, ä Sion; Louis Xavier de Riedmatten, oflieier
d'ötat civil, ä Sion; Paul Garnier, negotiant, ä Berne; Edouard Boivin,
avocat, ä Delemont; Jacques Leutzinger, secretaire au deparlement des
finances, ä Sion. Les censeurs sont: M. Raoul de Riedmatten, banquier,
ä Sion, et M. Henri Wolff, negotiant, ä Sion.

Kanton Neaeinn — Canton ßc HsncMtcl — Cantono äi NewMsi

Bureau de la Chaux-de-Fonds.

1885. 16 janvier. La raison „ J. Bouvard-Gagne u, ä la Chaux-
de-Fonds, est radiee et remplacee par la suioante. Le chef de la maison
J. Bouvard-Gagne, avec Fenseigne Au Bon Marche, est Jean Bapliste
Bouvard-Gagne, de Dole, Jura, domicilie ä la Chaux-de-Fonds. Genre de
commerce: Modes et nouveautes. Bureaux: Rue Neuve, n° 6.

Kanton Genf — Canton ße Geneye — Cantone fli Gineyra

1885. 14 janvier. Suivant procuration passee devant M: Gh. 1'. Leon
Messimy, nolaire ä Lyon, et deposee en date du 12septembre 1884 aux minutes
de Me Gampert, nolaire ä Geneve, le conseil d'administration de la societe
anonyme le Credit Lyonnais, ayant son siöge ä Lyon et une agenco ä

Geneve, a, en dale du 6 septembre 1884, appele aux fonctions de directeur
de l'agence de Geneve, le sicur Louis Montandon, domicilie dans cette
ville. Ce dernier remplace en cette qualite le sieur Emile Vacherie, demissionnaire.

15 janvier. La societe en nom collectif nL. Roeck efr CoU, ä Geneve,
est disso'iite « dater du 15 decembre 188-1. L'associe Leon Roeck, domicilie
k Geneve, reste seul chargö de l'actif et du pas»if de la soeiöte, dont iJ

continue la suite sous la raison L. Roeck. Genre d'affaires: Commerce de
soldes. Bureau: 6, Place de Longemalle.

15 janvier. Suivant proces - verbal en date du 2 janvier 1885, le
conseil d'administration tie la Societe des Bergues, societe anonyme ayant
son siege ä Geneve, ä 61 u aux fonctions de directeur et dans les limites
prevues ä Particle 23 des Statuts, le sieur Eugene Rigol, regisseur, domicile

k Genfeve. Ce dernier remplace en cette qualite le sieur Edouard Olivier,
decode le 27 decembre dernier.

16 janvier. La raison „ J. Snell ä Geneve, a cesse d'exister u daler
du premier dbcembre 1881, ensuite de V entree du titulaire dans I'association
ci-apres. Les suivants: Jules Etienne Auguste Snell, sus-designe, domicilie
ä Carouge, et Louis Sues, domicilie aux Eaux-Vives, ont constitue ä

Geneve et sous la raison sociale J. Snell & Sues, une societe en nom
collectif qui a commence le 1"' decembre et qui a repris les affaires de
la maison radiee. Genre d'affaires: Representation de commerce. Bureaux:
5, Rue du Port-Franc.

16 janvier. La societe en nom collectif sous la raison (Picolus
JJegrange, ä Carouge, a cesse d'exister des le 7 janvier 1885. L'associe

Charles Degrange, domicilie k Carouge, reste charge de i'actif et du passif
de la societe dissoute.

16 janvier. Le chef de la maison Genoud H", k Geneve, commencee
ce jour, est Henri Genoud, du Grand-Saconnex, domicilie ä Geneve. Genre
de commerce: Epicerie, droguerie. Magasins: A l'enseigne: Aux raffle eou-
leurs, 33, Route de Lyon. Le titulaire reprend le local du sieur T. Derotv,
neg', lequel reste inscrit comme representant de commerce.

16 janvier. La raison Georges ltahn, serrarier, « Plainpalais,
est radiee d'office ensuite de la faillite du titulaire prononcee par jugement
da 15 janvier 1885.
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Wochensituation der schweizerischen Emissionshanken (inkl. Zweiganstalten) vom 17. Januar 1885.

Situation hebdomadaire des banques Demission suisses (y compris les succursales) du 17 janvier 1885.

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten

Emission

Billets

Circulation
Gesetzliche Notendeck. I

40 o | c» der Zirkulation,
Couverture logale

des billets
40 olo de la circulation

dasGesetzliche Baarschaft, inbegriffen
Guthaben bei der Zentralstelle

Especes ayant cours legal,
y compris l'avoir au Bureau central

Frei verfügbarer Theil,

Partie disponible.

Noten
anderer schweia.
EmiaBionnbanken.

Billets
d'autrcs banqnes

d'6mieeion atiissea.

Uebrige
Kassabeständs

Autres valours

en caisse

Total

i
8
9

10
11

12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
2D

28
27
28
29
30
31
32
33

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaft]. Kantonalbank, Liestal.
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona.
Bank in St. Gallen, St. Gallen
Credit agr, et ind. de la Broye, Estavayer
Thurg. Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig.
Banca della Svizzera italiana, Lugano
Thurganische Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubündner Kantonalbank, Chur
Kantonale Spar- und Leihkasse, Luzern
Banque du Commerce, Geneve. -

Appenzell A./Rh. Kantonalbank, Herisau
Bank in Zürich, Zürich
Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Geneve, Geneve
Credit Gruyerien, Bulie
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Solothurnische Bank, bolothurn
Bank in Schaffhausen. Schaffhausen
Banque cantonale fribourgeoise, Fribonrg
Caisse d'amort. de la dette publique, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnißkasse des Kantons Uri, Altorf
Kant. Spar- und Leihkasse v. Nidw., Staus
Banque populaire de la Gruyfere, Bulle.
Banque cantonale neuehateloise, Neuchätel.
Banq. commerciale neuehateloise, Neuchätel
Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus

Stand am 10. Januar 1885 1

Etat au 10 jauvier 1885

Wovon in Abschnitten ä Fr.
dont en coupures j a „

a „
ä „

unter j
au dessous de "

8,000,000
1,500.000

10,000,000
2,000,000
7,000,000

499,970
1,500,000
4,000,000
1,000,000
2,000,000
1,000,000
3.000,000
1,544,300

20,000,000
2,800,000
6,000,000

12,000,000
2,465,000
5,000,000

300,000
15,000,000
2,500,000
1,000.000

998>05
1,493,010
9,978,405

'500,000
500,000
299,370

3,000,000
5,000,000
1,000,000
1,500,000

134,378,960
134,289,760

-I- 89,200

1000
500
100
50

7,985,500
1,495,660
9,379,505
1,961,040
6,818,970

497,270
1,451,270
3,890,990

989,320
1,962,950

984,930
2,994,420
1,434,600

18,615,350
2,767,300
5,479,050

11,103,900
2,441,65©
4,879,S60

293,460
13,499,330
2,485,960

979,600
950,570

1,438,330
9,541,915

495,050
491,000
295,370

2,928,250
4,627,550

999,600
1,500,000

3,19-1,200
598,264

3,751,802
784,656

2,727,588
198,908
580,508

1,556,396
395,728
785,180
393,972

1,197,768
573,840

7,446,140
1,106,920
2,191,620
4,441,560

976,660
1,951,944

117,384
5,399,732

994,384
391,840
380,228
575,332

3,816,766
198,020
196,400
118,148

1,169,300
1,851,020

399,840
600,000

* 127,655,120
129,942,070

51,062,048
51,976,828

50

— 2,286,950

Fr. 11,033,000

„ 16,496,000

„ 69,356,500

„ 30,612,125

„ 157,495

— 914,780

Fr.
1,024,830

109,691
1,555,143

136,787
550.090

29^082
61,669

228,935
99,430

279,294
233,003
256,277
245,595

2,129,176
97,592

2,409,776
1,557,708

336 245
56,844
36,036

3,826,861
198,918
160,702
162,392
101,493

3,349,956
19,385
13,345
18,897

200,845
540,675

58,691
117,870

20,203,239
18,207,522

1,995,717

Ct.

47

10

30

30

457,440
31,750

903,760
23,100

440,060
23,390
75,890

851,850
159,470
42,950

217,390
109,380
408,020
710,900
112,900

1,018,750
647,300
164,650
168,150
46,420

1,357,810
121,000
110,320
190,850

2,750
960,000

3,200
400

31,400
312,800
657,700
102,020
112,900

10,076,670
9,309,290

- 767,380

l

Fr.
51,133
8,153

100,283
285,329

2,731
1,985
2,530

33,161
55,261

138,122
21,019
14,502
10,762

156,840
10,633
4,719

19,970
45,200
38,709
8,714

101,70L
66,994
44,964

2,062
7,664

260,745
3,809

387
2,381

3Sj897
257,953

29,318
4,608

1,831,262
2,209,053

377,790

Fr. 127,655,120

Gold
Or i
Silber
Argent |

Gesetzliche Baarschaft \

JSneaisse legale |

Fr. 46,850,075.

24,415,212.

Fr.
4,727,603

747,858
6,310,988
1,229,873
3,720,470

253,365
720,597

2,170,346
709,889

1,245,547
865,384-

1,577,927
1,238,217

10,443,057
1,328,0-16
5,624,865
6,666,539
1,522,755
2,215,648

208,554
10,686,105

1,381,296
707,827
735,532
687,239

8,387,467
224,414
210,582
170,826

1,721,842
3,307,348

589,869
885,378

83,173,219
81,702,693

1,470,626

30

Ct.

49 I

90-
70
03
56
65!
87 |

66,
76!
08
05
72
01
80'
06;
39
13
94-
10
74,
10
50
13
70.
771
88
75
02
96
49,
971
76
20

87

35

52

Fr. 71,265,287. 30

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken (inclusive Zweiganstalten) mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) avec operations restreintes.
Vom 17. Januar 1885. — Du 17 janvier 1885.

(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) (Articles 15 et 16 de la loi.)

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten-Emission

Emission

Notendeckung nach Art. 15 des Gesetzes. — Couverture suivant l'article 15 de la loi

Total

Noten anderer
schweizerischer
Emiseionsbanken

Billets
d'autres banques
d'emission suisses

Checka, irrnert 8 Tagen
(Eilige Depot- u.K&asa-

scheine von Banken.

Cheques, bone de caisse
et de däpdt de banques,

öcb£ant dans les 8 joura.

Innert 4 Moraten fällige — Echöant dans les 4 mois

Schweizer Wechsel

Effets sur la Suisse

Ausland-Wechsel

Effets sur l'ötrauger

Lombard-Wechsel

Avance» sur
uantissoraeut

Schweiz. Staatak&sia-
scheine Obligationen

und Coupon».

Bons de caisse d'fitata
suisses, obligations des-
dits Ätatsetleurs coupon*

5

14

16

17

19

31

Bank in St. Gallen

Banque du Commerce ä Geneve

Bank in Zürich
Bank in Basel

Banque de Geneve

Banque commerciale neuehateloise

Stand am 10. Januar 1

Etat au 10 janvier mao

7,000,000
20,000,000

6,000,000
12 000,000
5,000,000
5,000,000

55,000,000
55,000,000

440,060
710,900

1,018,750
647,300
168,150
657,700

39,524. 25
3,605,208. 10

12,484,293. 50

7,312,393. 59

7,906,938, 37

8,471,190. 55

7,622,153. 21

985,076. 06

18,697. 20

340,568. 60

743,781. 55

141,133. 40

111,717. 90

2,033,820. —

2,364,700. -
4,256,886. 25

6,196,161. 20

776,803. 15

729,205 —

—

7,064,164. 16

15,568,114. 95

12,028,598. 44

15,494,181. 12

9,557,277. 10

9,120,776. 11

3,642,860
4,205,130

39,524. 25

253,133. 65
47,352,177. 32

47,995,642. 75
2,340,974. 71

2,504,755. 96
16,357,575. 60
16,503,265. 05

69,733,111. 88

71,461,927. 41

— — 562,270 — 213,609. 40 — 643,465. 43 — 163,781. 25 — 145,689. 45 — — - 1,728,815. 53

Nr.

Aktiven — Actil' JPassivexi Passif
Firma

Raison sociale

Gesetzliche
Baarschaft

Espfeces ayant
cours legal

Notendeckung
n. Art. 15 des Gesetzes

Couverture d. billets
Buir. art. 15 de la loi

Uebrige kurzfliälige
disponibleGuthaben

Autres cr£ances
disponibles ä

courte dch6anco

Total

Noten-
Zirkulation

Billets
en circulation

In längst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
dchdant dans les

huit jours

Wechselschulden

Engagements sur
effets de change

Total

3,277,678. 84

9,575,316. 85

4,601,396. 38

5,999,26S. 50

2,008,788. 15

2,391,695. —

7,064,164. 16

15,568,114. 95

12,928,598. 44

15,494,181. 12

9,557,277. 10

9,120,776. 11

819,893. 33

106,650. 75

189,441. 44

2,3-19,718. 44

16,498. 95

11,161,736 33

25,250,082 55

17,719,436. 26

23,843,168. 06

11,566,065. 25

11,528,970. 06

6,818,970
18,615,350
5,479,050

11,103,900
4,879,840
4,627,550

940,762. 21

2,756,352. 95

5,325,181. 99

6,265,111. 42

346,832. 15

263,236. Ol

189,500. — 7,949,232. 21

21,371,702. 95

10,801,231. 99

17,309,011. 42

5,226,672. 15

4,890,786. Ol
* 27,854,143. 72

27,465,842. 72
69,733,111. 88

71,461,927. 41
3,482 202. 91

3,057,353. 84
101,069,458. 51

101,985,123. 97
51,524,660
52,517,120

15,897,476. 73

15,057,056. 51
189,500. —
177,000. —

67,611,636. 73

67,751,176. 51

+ 388,301. — — 1,728,815. 53 + 424,849. 07 — 915,665. 46 — 992,460 + 840,420. 22 + 12,500. — - 139,539. 78

5

14

16

17

19

31

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce ii Geneve
Bank in Zürich
Bank in Basel

Banque de Geneve

Banque commerciale neuehateloise

Stand am 10. lanuar I
Etat au 10 janvier J

1885

* Ohne Fr. 15,947. 92 Scheidemünzen und nicht tarifirte fremde Münzen.
* Sans fr. 15,947. 92 monnaies d'appoint et monnaies ötrangeres non tarifees.
Disconto am 19. Januar 1885 in Zürich, Basel, Bern, St. Gallen und Genf: 272
Escompte Je 19 janvier 1885 ä Zurich, Bäle, Berne, St-Gall et Geneve : 272 °/o,

°/o, Lausanne : 3 °/o.
Lausaune: 3 "/o.



Schweizerische Fabrik- und Handeismarken.

Marques suisses de fabrique et de commerce.

Vom eidg'. Markeuamt vollzogene Eintragungen:
Enregistrements effectuös par le Bureau föderal des marques:

Le 19 janvier 1885, ä qnatre heures apres-midi.
No 1317.

Vr. Thilo & CT, fabricants el negociants,
Geneve.

Cigarettes et taliacs tnrcs et autres.

Le 20 janvier 1885, ä onze heures avant-midi.
No 1318.

Koller & CT, fabricants,
Malleray.

Moiatres.

Marques dtrangeres de fabrique et de commerce.

Eiiregistremcnt effectuö par le Bureau föderal des marques:

Le 17 janvier 1885, ä trois heures apres-midi.
No 631.

Emile Reijnier, ingenieur-eieetricien,
Paris.

Aj>i»areils electrlques eoiistrraits par MM. B. Blanr A Cie,
ä Marly-le-CSraml (Frilvourg esi Luisse).

Bekanntmachung.
In Wiederholum.) früherer Publikationen und um sowohl dem Publikum

als den Zollbehörden Weitläufigkeiten zu vermeiden, wird hiemit bekannt
gemacht, daß gegen vorherige JEinserulung der bezüglichen hienach
verzeichneten Kostenbeträge folgende Imprimate bei den Zollgebietsdirek-
tionen in Pasel, Schaffhausen, Ghur, Lugano, Lausanne und Genf, sowie
bei der Oberzolldirektion portofrei bezogen werden können:

1) Zolltarif mit aiphabet. Register nebst Anmerkungen Fr. 1. 60
Die Anmerkungen separat „ —. 55

2) Vollziehungsverordnung zum Zollgesetz vom 18. Okt. 1881 „ —. 55
3) Verordnung des Bmidesratlies betreffend die Statistik des

Waarenverkehrs —.05
4) Waaren- und Länderverzeichniß für die Statistik des

Waarenverkehrs der Schweiz mit dem Ausland „ —. 55

5) Deklarationsformulare, sofern es Quantitäten von 100 Stück
und mehr betrifft, zum Preise von 50 Pp., plus 10 Rp.
für Frankatur per 100 Stück per 100 Stück „ —. 60

Quantitäten unter 100 Stück sind bei den Zollstätten zu erheben.

Bern, den 6. Januar 1885.
Eidg. Oberzolldirektion.

Avis.
Nous referant ä nos publications anterieures nous rappelons, dans

l'inthret du public aussi bien que dans celui de !'administration des phages,
et afin d'eviter des longueurs, que moyennant Venvoi prealdble des
montants ci-apres designes, on peut se procurer francs de port, aux
directions de phages ä Pale, Schaffhouse, Coire, Lugano, Lausanne et Geneve,
ainsi quia la direction generale des phages les imprimes suivants:

1° Tarif des phages avec registre alphabetiquc et annotations Fr. 1. 60
Les annotations shparement „ —.55

2° Reglement d'execution du 18 octobre 1881 pour la loi sui¬
tes phages „ —. 55

3° Ordonnance du conseil federal concernant la statistique du
commerce „ —. 05

4° Repertoire des marchandises et des pays pour la statistique
du commerce de la Suisse avec Veiranger „ —. 55

50 Formulaires de declaration par quantite de 100 au mains par cent
ä 50 cent, le cent, plus 10 cent, d'affranchissement Fr. —. 60

Les demandes de dhclarations de moins de 100 exemplaires d'un mime
formulaire doivent hire adressees aux bureaux de phages.

Berne, le 6 janvier 1885.
Direction generale des peages.

Bekanntmachung betreffend den Geleitscheinverkehr.
Um der Unzukömralichkeit, zu begegnen, daß Geleitscheine, auf denen

partielle Abschreibungen für wieder ausgeführte Waaren vorgenommen
worden sind, erst längere Zeit nach Verfluß der gesetzlichen Frist (Artikel
28 des Zollgesetzes vorn 27. August 1851) von den Geleitscheininhabern
behufs entsprechender Löschung an die Eintrittszollslätle zurückgesandt
werden, wird andurch in Erinnerung gebracht, daß diese Rücksendung je-
weilen sofort, nachdem Abschreibungen auf Geleitscheiuen erfolgt sind,
oder spätestens unverzüglich bei Ablauf der anberaumten Transitfrist, zu
geschehen hat, widrigenfalls die daherige Säumniß für die Inhaber von
verfallenen Geleitscheiuen selbstverschuldeten Nachtheil zur Folge hat.

Bern, den 17. Januar 1885.
Eidg. Oberzolldirektion.

Avis concernant le monvement des inarcliandises avec acquit
a caution.

Afin de meltre un terme h l'irregularite ensuite de laquelle certains
detenteurs d'aequits ä caution partiellement decharges ne renvoient ces
pieces au bureau de peages d'entree pour la decharge que longtemps apres
l'echeanee du delai reglementaire (article 28 de la loi sur les peages du
27 aoüt 1851), il est rappele que ce renvoi doit avoir lieu aussitöt apres
que les decharges ont ete faites ou, au plus tard, immediatoment apres
l'expiration du delai de transit fix6 dans l'acquit ä caution, ä defaut de

quoi il resultera du reiard dans le renvoi d'aequits ä caution echus un
prejudice que les detenteurs ne pourront que s'attribuer ä eux-rnemes.

Berne, le 17 janvier 1885.
Direction generale des peages.

Projet de loi föderale sur l'exploitation des entreprises
privees en matiere d'assurance.

(Adopte dans la teneur suivante par le conseil federal dans sa seance du 27 nov. 1884.)

Art. 1er. La surveillance de l'exploitation dos entreprises privees en matiere
d'assurance, attribute a la Confederation par l'art. 34, alinea 2, de la constitution

föderale, est exercee par le conseil federal sur tout es les entreprises cpii
veulent faire des affaires en Suisse.

Le conseil federal pent dispenser de cette surveillance, sur leur demande,
les associations avec exploitation restrointe, eomine les caisses de secours en cas
de inaladie, etc.

II est reserve aux cantons de pnblier des dispositions en matiere d'assurance
oontre l'incendie.

Art. 2. Pour pouvoir exeroer leur industrie en Suisse, les entreprises privees
d'assuranees doivent obtenir l'autorisation du conseil federal, et remplir ä cet effet
les conditions ci-apres:

1° Elles doivent soumettre au conseil federal le$ documents officiels indiquant
les bases constitutives fondamentales, ainsi que les conditions generales d'assurance
de l'entreprise; si elles ont deja fait des operations d'assurance avant 1'entree

en vigueur de la presente loi, elles anront ä lui fournir en outre les donnees

neoessaires sur leur situation anterieure, dans le sens des articles 5 ä 8 (statuts,
prospectus, tarifs, comptes-rendus, oomptes annuel«, etc.).

En oe qui tonche les bases constitutives et les conditions generales de

1'assurance, il y aura lieu en particulier d'indiquer avec exactitude:
a. pour les eompagnies par actions: le nornbre et le capital des actions sons-

crites, le montant des versements effectues sur les dites, et quelles sont
les prescriptions en vigueur concernant la responsabilite ulterieure des

actioneaires;
b. pour les eompagnies d'assurance mutuelle : s'il existe un capital de fondation,

et quelles sont les dispositions de detail qui le regissent; si les assures ou
les personnes qui ont conclu une assurance sont responsables pour le total
des pertes de i'exercice annuel, et dans quelle niesure.

2" II devra en outre etre porte ä la connaissance du conseil federal:
a. de la part, des eompagnies d'assurance sur la vie: les tables de mortalite,

le taux d'interet et les primes nettes, avec indication des supplements ou

de tout autre mode usite pour couvrir les frais d'administration et d'ex-

ploitation; les bases et la methode du calcul de la reserve, ainsi que la
methode de transport des primes;

h. de la part des eompagnies d'assurance contre les accidents: les bases tech¬

niques en genöral, l'ötendue et le mode de la responsabilitö (capital on

rente), la methode de calcul et la reserve pour rentes dues, pour des

sinistres annoncds, mais non encore liquides, et des transports de primes

pour assurances encore en cours;
c. de la part des eompagnies d'assurance contre l'incendie et la grele, de

transports et autres eompagnies contre les avaries subies par des choses:

les principe« appliquees pour le calcul de la reserve relative aux dommages

deja. connus, mais non encore completement liquides a la fin de l'annee

comptable, de meme que les transports de primes pour assurances encore

en cours, et pour primes versöes ä l'avanee.
3" Les eompagnies etrangeres doivent en outre:

a. fournir la preuve qu'elles peuvent, ä leur siege social, acqnerir des droits
et contracter des obligations en leur propre nom;

b. faire la döelar-ation qu'en oas ou elles seraient autorisees ä exercer lern
industrie en Suisse, elles designeront un domicile principal et nn manda-

taire general; de plus, produire une copie de la procuration generale donnee

ä ce dernier;
c. faire la declaration qu'en cas Ae contestation entre la compagnie et des

assures ou des souscripteurs d'assurance, le domicile designö en Suisse

(lettre V) sera reconnu comme for, et comrne lieu d'execution des obligations
de l'entreprise.

Art. 3. Le conseil federal examine les demandes d'autorisation d'exploitation
qui lui sont soumises, et leur fait droit s'il resnlte des documents produits que
les entreprises d'assurance se conferment aux dispositions de la presente loi, et

que les interets des assures ne sont pas en peril.



ffamlelNaint«blatt. Beilage zu Nr. 10. 57 Annexe au N° 10, Feuille otiictelle du commerce.

Art. 4. Si plus tard il s'opere des modifications dans les oirconstances

enumerees k l'art. 2, cbiffres 1 ä 3 ci-dessus, le conseil föderal devra en etre

informe iinmediatement.
Art. 5. Toute entreprise privee d'assurances doit presenter cliaque annee

au conseil föderal, dans le delai de six mois apres 1'expiration de 1'annee comp-
table, son oompte-rendu, lequel devra contenir, pour oliaque branehe prinoipale
d'assurance (vie, accidents, incendie, transport, etc.) et, en ce qui concerne l'as-

surance sur la vie, pour cliaque mode d'assurance:
1° L'etat de l'assurance au commencement de l'annee comptable.

*2° Pour l'assurance sur la vie, 1'augmentation et les sorties volontaires

(renonciation, echeance, racliat, etc.) pendant l'annee comptable, et pour les autres
branches d'assurance, les sommes ou les engagements assures correspondant ä

l'encaissement des primes de l'annee comptable.
3° Le nombre des sinistres survenus pendant l'amföe comptable, ainsi que

les sommes payees oil reservees ä cet effet, et, pour l'assurance sur la vie, le

rapport des deces avec la mortalite probable.
4° L'etat de l'assurance ä la fin de l'annee comptable, ainsi que l'extension

territoriale de l'exploitation de l'assurance.
5" Ce qui concerne la reassurance, c'est-ä-dire si la compagnie a reassure

ses propres risques, et dans quelle mesure, et combien eile a assume sur eile,
ä titre de reassurance, de risques inoombant a d'autres compagnies.

Art. 6. Avec le compte-rendu doit etre presente egalement le compte annuel,

lequel doit contenir:
1" Tontes les reoettes et depenses de l'annee, indiquees d'apres les differentes

branches d'assurance, et, pour ce qui a trait ä l'assurance sur la vie, anssi

d'apres ses modes.
En particulier devront etre specifies:

a. le montant des sommes pergues en primes, interets et divers;
b. le montant des sommes depensees pour restitution de primes, reassurances,

pertes, provisions, frais d'administration et autres.
2° Le bilan arrete ä la fin de l'annee comptable, dans leqnel il y a lieu

en particulier:
a. sous la rubrique passif, de distinguer: les reserves, d'apres les differentes

branches d'assurance, et, en ce qui touche l'assurance sur la vie, d'apres
ses divers modes; les transports de primes doivent. etre portes egalement;

b. doivent etre enumeres sous la rubrique actif: les immeubles, les placements
de capitaux et papiers de valeurs, d'apres leurs especes et leur evaluation;
les frais d'organisation et leur mode d'amortissement, pour autant qu'ils
penvent figurer dans 1'actif; ce qui est du par les agences; a cet egard,
il faut distinguer le solde de compte reel provenant d'encaissement de

primes, du montant des provisions qui peut figurer ä titre de creance,
sous la rubrique amortissement.

Les bilans des entreprises seront publies dans la Feuille officielle
suisse du commerce.

Art. 7. En meme temps que le compte general annuel, devront etre com-

muniquees, egalement d'apres les differentes branches d'assurance, et, pour
l'assurance sur la vie, d'apres ses divers modes:

1° Les assui'arioes en cours au commencement et a la fin de l'amföe comptable,

pour autant qu'elles proviennent d'affaires eonclues en Suisse;
2° les primes pergues en Suisse dans le courant de l'annee comptable;
3° les sommes assurees echues en Suisse dans le courant de l'annee comptable.

Art. 8. Les entreprises d'assurance et leurs mandataires generaux (art. 3,
cbiff're 3 b) devront en outre, ä requisition, donner d'ulterieures imformations au

conseil federal, et laisser examiner leurs livres, controles, etc., sur toutes les

branches de l'administration.
Art. 9. Le conseil federal est autorise a prononcer des amendes de 500 francs

au maximum contre les entreprises ou leurs representants qui oontreviendraient
aux dispositions des ordonnanoes (article 13) promulg6es par cette autorite.

Art. 10. Lorsque la situation d'une entreprise n'offre plus aux assures les

garanties necessaires, et que, dans le delai fixe, la compagnie n'apporte pas a

son organisation ou k son exploitation les modifications reclamees par le eonseil

federal, — soit qu'elle s'y refuse, soit iju'elle ne soit pas en mesure d'y ob-

temperer, — le conseil federal portera la contestation devant ie tribunal federal,
qui prononcera definitivement,

Le litige sera juge confornföment ä la procedure prevue pour les contestations

de droit public.
Le tribunal federal prendra les mesures protectrices necessaires dans l'interet

des assures. II fixe les conditions auxquelles l'entreprise pourra continuer a

conolure en Suisse des affaires d'assurance, et il peut annuler 1'autorisation ac-
cordee par la Confederation.

Art. 11. Seront traduits d'office, ou ensuite de plainte, devant les tribunaux
cantonaux, et punis par ceux-ci d'une amende jusqu'a 5000 francs, ou de l'em-
prisonnement jusqu'a six mois, ou enfin de oes deux peines cumulativement, dans
les limites ci-dessus, sans prejudice des penalit.es plus fortes qui pourraient etre

prevues par les lois penales cantonales :

1° Les personnes qui exploitent sans autorisation, en Suisse, des entreprises
d'assurances ou qui leur pretent aide;

2° les direeteurs, mandataires generaux et agents responsables d'une entreprise

d'assurance qui, dans les communications, documents ä l'appui ou informations
fournis au conseil federal, exposent faussement ou cacbent la situation d'affaires
de l'entreprise, ou enfin publient de fausses communications (prospectus, etc.).

Le jugement du tribunal peut interdire aux individns qui oontreviennent ä

la presente loi, toute activite ulterieure en matiere d'affaires d'assurance.
Les amendes prononcees en application de cet article ecboient aux cantons.
Le tribunal cantonal communiquera au conseil federal une expedition du

jugement.
Les parties penvent recourir au tribunal federal contre les decisions prises

par les tribunaux cantonaux en application du present article.
Sont applicables ä oes recours les dispositions de la loi föderale du 30 juin

1849 sur le mode de proceder ä la poursuite des contraventions aux loisjfiscales
et de police de la Confederation.

Art. 12. Le conseil federal presente et publie chaque annee un rapport sur
la situation des entreprises d'assurances soumises k sa surveillance.

Art. 13. Le conseil federal publie les ordonnanoes necessaires en vue de

l'execution de la presente loi.
II fera appel anx experts techniques necessaires. Les frais en resultant

seront supportes par les entreprises admises ä l'exploitation, et ce proportionnelle-
ment a la somme des primes qu'elles ont pergues en Suisse dans l'annee.

Le conseil federal, ou le departement qu'il en charge, peut reclamer le
conoours des autorifös cantonales en vue de l'execution des mesures prises par lui.

Art. 14. Les tribunaux prononcent sur les contestations de droit prive qui
s'elevent entre les compagnies, entre celles-ci et les assures, ou les personnes
qui ont conclu nne assurance.

Art. 15. Les entreprises d'assurances non institutes par l'Etat, qui ont deja
fait des operations en Suisse et qui out l'intention de les continuer, sont tenues
de presenter an conseil federal, dans le delai de six mois apres la mise en

vigueur de la presente loi, les justifications reqnises ä 1'article 2 ci-dessus.
En cas de refus du conseil federal, d'autoriser une telle entreprise ä

continuer ses operations, celle-ci peut recourir au tribunal federal dans le dtlai d'un
mois ä partir de la communication qui lui sera faite de la decision.

Jusqu'a ce que l'autorite föderale ait statue definitivement, les concessions
cantonales accordees jusqu'ici, ainsi que les lois et ordonnanoes cantonales qui y
ont rapport, demeurent applicables aux entreprises privees d'assurances sptcifiees
a l'alinta Ier du present article, ä la condition que ces dernieres aient demande

en temps utile 1'autorisation de continuer leurs operations.
Art. 16. Sous reserve des dispositions de 1'article precedent, les lois et

ordonnanoes cantonales en opposition avec la presente loi föderale, sont abrogees
ä partir de la mise en vigueur de celle-ci.

II est interdit en consequence aux cantons, ä partir du jour de la mise en

vigueur de la presente loi, d'accorder ä des entreprises privees d'assurances des

concessions en vue d'operer sur leur territoire, de prolonger des concessions exis-
tantes, ainsi que de subordonner l'exploitation k n'importe quelles conditions
speciales, comme l'eleetion de domicile dans le canton, etc.; de meme aueun
canton ne pourra exiger d'une entreprise d'assurances, de ses mandataires ou de

ses- agents aucun eautionnement ou taxe quelconque, ä la reserve des impots ou
droits d'etablissement.

Art. 17. Le conseil federal est charge de la publication de la presente loi,
confornföment k la loi föderale du 17 juillet 1874 concernant les votations po-
pulaires sur les lois et arretes federaux, ainsi que de fixer l'epoque de son
entree en vigueur.

Publications «le ^administration des postes suisses.
1° L'expedition des colis postaux pour le Portugal est de nouveau admise et cela

aussi bien par la voie de France que par celle de Hambourg.
2° La voie d'Italie est de -nouveau ouverte pour les colis ä destination des locality

de la Turquie ob il existe des bureaux de poste autrichiens et frangais, de meme que
pour ceux ä destination clu Tonkin.

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.
Parte non ufficiale.

Extrait de la statistique des Etats-Unis de rAmerique du Nord,
pour l'annee fiscale du 1" juillet 1883 au 30 juin 1884.

(Elabore par la legation suisse ä Washington.)
(Suite.)

Droits de doaane. Tandis que le lolal des importations est indique
pa' 667'697,693 il ne figure que 667'575,389 ^ sous la rubrique
«marchandises livrdes ä la consommation»; la difference concerne done
des marchandises laissees en entrepot.

La somme sus-enoncee de t'67'575,389 $ se repartit comme suit:
1"' juillet au 30 juin 1883/84 1882/83

Marchandises excemptes de droit 211'280,265 206'913,289
» taxees 456'295,124 493'916,384

Total 667'575,389 700'829,673
Total des droits perc-us 190'282,836 210'637,293

La moyenne d s droits percus represente 41,702 °/o de la valeur des
marchandises soumises aux droits et 28,503 °/o de la valeur de l'ensernble
des marchandises impontees. Oes chiffres dtaient respectivement pour 1883:
42,646 % et 30,055 °/o.

Emigration. Le chiffre total des emigrants debarques du 1er juillet 1883
au 30 juin 1884 s'eleve ä 518,592 (1882/83: 603,322). De ce nombre,
9386 etaient d'origine suisse (1882/83: 12,751).

Du 1er juillet 1874 au 30 juin 1884, 60,448 emigrants d'origine suisse
debarquerent aux Etats-Unis, savoir: 39,528 personnes du sexe masculin
et 20,920 du sexe feminin.

Transport des marchandises. Le coüt du transpor d'un bushel (boisseau)
de froment de Chicago ä New-York a varie comme suit:

Par eau Par chemin de fer
1857 26,03 cents
1862 27,08 D

1868 24,54 » 42,6 cents
1872 25,50 » 33,5 »

1876 9,58 » 16,5 »

1880 12,27 » 19,7 »

1882 7,89 » 14,6 »

1884 6,60 » 13,0 »

Le froment transport, en 1878, de l'occident ä l'orient du pays se

repartit ainsi:
Par eau Par chemin de fer

1878 78'500,000 bushels 210'000,000 bushels
1879 72'000,000 » 250'000,000 »

1880 92'000,000 » 246'000,000 »

1881 58'000,000 » 209'000,000 »

1882 49'000,000 » 164'000,000 »

1883 61'000,000 » 183'000,000 »

Le mouvement total des marchandises sur les canaux de l'Etat de
New-York et sur les trois lignes principales qui relient l'ouest des Etats-
Unis it New-York est, exprimd en tonnes de 2000 St, le suivant:

Canaux • Ligne du Central Ligue du Lac Erie Ligne de la Pensjlvanie

1868 6'442,225 f'846,599 3'908,243 4'722,015
1871 6'467,888 4'532,056 4'844,208 7'100,294
1874 5'804,588 6'114,678 6'364,276 8'626,946
187.7 4'955,963 6'351,356 6'182,451 9'738,295
1880 6'457,656 10'533,038 8'715,892 15'364,788
1883 5'664,056 10'892,440 13'610,623 21'674,160

Les frais de transport sur les principales lignes des Etats-Unis etaient
de 2,453 cents par tonne et par mille en 1868; de 1,803 cents en 1873;
et de 1,055 cents en 1883.
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Uouaiics et rangeres. — Algerie. En vertu de Particle 10 de la
loi de finances frangaise du 29 decembre 1884, les produits etrangers importes
en Algerie sont soumis aux memes droits que s'ils etaient importes en France.
Sont exceptes de la disposition qui precede les produits mentionnes au tableau A
annexd ä la loi dul7juillet 1867, modifiee par la loi du 19 mars 1875.

Ces produits sont les suivants: Droits

Sucres bruts de toute origine 20. 80
Sucres raffincs de toute origine 31. 20
Cafes 31. 20
Poivre et piment en grains ou moulus 15. 60
Girofle, clous 52. —

„ griffes 12. 48
Canuelle de toute espece et cassia-lignea 15. 60
Muscades en coques 52. —

„ sans coques 78. —
Macis 78. —
Vanille 104. —
Tabacs, en feuilles ou en cötes 20. 80
Tabacs fabriqu£s 41. 60

(Les 100 kg, decimes et 6 °/° compris.)
Sont maintenues les dispositions de la loi du 17 juillet 1867 relatives aux

produits naturels ou fabriques originaires de la regence de Tunis, de 1'empire
du Maroc et du sud de l'Algerie. (Exemption de droits a l'importation par les

frontieres de terre.)
Toutefois, les sucres etrangers importes en Algerie seront soumis aux sur

taxes applicables aux sucres Strangers imports en France.
Les dispositions de Part. 30 de la loi du 16 mai 1863 sont abrogees, en

ce qui coneerne l'Algerie, pour les marchandises autres que Celles inscrites au
tableau A annexe ä la loi du 17 juillet 1867, modifiee par eelle du 19 mars 1875.

Le tarif d'octroi de mer a etc remplaee, ä partir du 1er janvier 1885 et
jusqu'au 31 decembre 1889, par le tarif suivant:

Designation des produits [je perception des droits
Cafrs les 100 kg Fr. 30
Glucose „ nlO
Sucres bruts et vergeoises „ „ 1-5

„ raffinds „ „ 20
Ohicorde moulue „ „ ö

The „ > 25
Poirre „ »35
Marrons, chätaignes et leurs fari'nes „ »5

Cannelle et cassia-lignea les 100 kg Fr. 45
Muscades, macis et vanille „ „ 100
Clous et griffes de girofle „ »40
Iluiles mindrales „ „ 5
Alcool pur contenu dans les esprits, liqueurs, etc. l'heetolitre „ 45

» » 5
Jusqu au 31 decembre 1886, le droit interieur sur l'aleool sera reduit a

fr. 22. 50 par hl. (Moniteur beige.)

Situation de la Banque de France.
8 janvier 15 janvier 8 janvier 15 janvier

fr. fr. fr. fr.
Encaisse mdtall6 2,023,968,431 2,021,677,587 Circulation
Portefeuille 1,041,240,206 1,068,164,469 de billets 2,994,076,125 3,030,877,615
Avances sur nan-

tissement 306,397,050 313,452,293

Situation de la Banque nationale de Belgique.
8 janvier 15 janvier 8 janvier 15 janvier

fr. fr. fr. fr.
Encaisse mdtallique 97,283,132 96,647,679 Circulation 350,868,690 358,736,550
Portefeuille 299,178,343 306,108,466 Comptes courants 68,748,779 67,790,926

Situation de la Banque d'Angleterre.
8 janvier 15 janvier 8 janvier 15 janvier

£ £ £ £
Encaisse mdtall8. 20,722,768 21,101,255 Billets dmis 35,653,510 35,950,835
Reserve de billets 10,455,210 11,221,350 Ddpöts publics 7,038,920 4,849,904
Effets et avances 24,907,056 20,904,698 Depots particuliers 26,820,332 24,664,488
Valeurspubliques 15,753,665 14,603,665

Wochensituation der Deutschen Reichsbank.
7. Januar 15. Januar 7. Januar 15. Januar

Mark. Mark. Mark. Mark.
Metallbestand 521,225,000 532,246,000 Notenumlauf 826,620,000 783,562,000
Wechsel 475.572,000 429,089,000 Täglich fällige
Effekten 42,801,000 42,945,000 Verbindlichkeiten 221,066,000 201,653,000

Situation der Oesterreichisch-Ungarischen Bank.
7. Januar 15. Januar 7. Januar 15. Januar
HQtAT'T fl n«tprv fl fid+OTT fl nctarr fl

Metallschatz. 205,444,915 206,196,660 Banknotenumlauf 371,772,600 362,698,490
Wechsel: Sofort fällige Ver-

auf das Inland 161,841,044 152,599,814 bindlichkeiten 1,749,903 1,317,531
auf d. Ausland 338,919 3,338,918

Lombard. 34,388,400 32,193,500

Privat-Anzeigen — Annonces non officielles
Zonenpreis für Insertionen: die halbe Spaltenbreite 25 Cts., die ganze Spaltenbreite 50 Cts.

Le prix d'insertion est de 25 cts. la petite ligne, 50 cts. la ligne de la largeur d'une colonnc.

Ausserordentliche Generalversammlung
der ToipntorprtMesellscMt

Die Herren Aktionäre werden hierait zum Besuche der außerordentlichen

Generalversammlung auf Bonnerstag «len 29. Januar 1885,
AaehmitlagN lialb 2 Ihr, in den Gasthof zum Kössll iu
Wattwil eingeladen.

Tagesordnung-:
1) Statuten-Revision.
2) Bericht und Antrag für Erneuerung des Betriebsvertrages mit den

Vereinigten Schweizerbahnen.
Gegen Vorweis der Aktien oder Ausweis über deren Besitz können

die Herren Aktionäre oder deren Bevollmächtigte vom 19. Januar an die
Stimmkarten, welche für den Tag- der Versammlung auf der Linie Wil-
Ebnat-Kappel zugleich als Freifahrt-Billets dienen, beziehen:

in St. Gallen, bei der Hauptkasse der Vereinigten Schweizerbahnen
(Bahnhofgebäude);

in Wil, bei Herrn A. Eberle, Verwaltungsrath der Toggenburgerbahn;
in Wattwil, auf dem Bureau der Gesellschaft (Gemeindehaus);
in Ebnat-Kappel, auf dem Stationsbureau.

Vom 19. 1. Mts. an sind die betreffenden Anträge nebst Statutenentwurf
und Betriebsvertrag im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht der Herren
Aktionäre aufgelegt.

Wattwil, den 10. Januar 1885.
Namens des Verwaltungsrathes der Toggenburgerbahn,

Der Präsident:
Arn. Schweitzer.

Per Sekretär:
(0 5829 F) G. Edelmann.

Schweizerische Eisenbahnbank.
IctzaUiEi äes RestMraps äei 4V% 3(1 Millionei-AMe

vom 30. April 1879.
60,000 Obligationen ä Fr. 500. Serie A, Nr. 1—60,000.

An unsere Publikation d. d. 19. Juli 1. J. Bezu.. nehmend, bringen
wir den Inhabern unserer 41/a °/o Obligationen in Erinnerung, daß' die
noch in Zirkulation befindlichen Titel vom 1. Febinar 1885 an
zurückbezahlt und von jenem Datum an keinen Zins mehr tragen werden.

Die Rückzahlung, ohne Kosten, findet statt:
bei unserer Kasse in Basel,

„ der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich,
„ „ Association flnanciere in Genf.

Die zur Einlösung vorgewi senen Titel müssen mit sämmtlichen nicht
verfallenen Coupons versehen sein.

Basel, den 1. Dezember 1884.
(103 Q.) Die »irektio >.

Ou peut encore se procurer les annees 1885 et 188-1
de la Feuille oftleielle suisse du commerce, avec repertoire

alpbabetique, en envoyaut 5 fr. par anu^e & I'ex-
p£<lition (imprimerie Jent & Iteinert 4 Herne).

LA GENEVOISE
Genfer Lebensversicherungs-Gescllschaft

Sitz in Genf: Rue de Hollande 10.

Herren Verwaltungsrath:
Aubert, L., eidgen. Oberst a. D., Präsident.
Cheneviere, A., ehemaliger Nationalrath, in Firma A. Cheneviere ik C'\
Darier-Rey, J., in Firma Darier & G".
Galopin, A., » » Galopin fröres & Cle.

Humbert, E., » » E. Humbert & G®'.

Lenoir, D., » » Lenoir Poulin & Gi0.

Mussard, H., Verwallungsrath der Handelsbank.
Odier, James, in Firma Lombard, Odier & Cle.

Paceard, C., » » Paccard & Cie.

Sorot, L., Professor und Verwaltungsrath der Gasindustrie-Gesellschaft.
Yerdier, F., Advokat.

Versicherungen auf Lebensdauer, Gemischte, auf
bestimmte Zeitfrist etc.

Aufgeschobene Kapitalien, sofort zu beziehende
und aufgeschobene (Leibrenten.

Alterspensionskasse. 19

Zürcher Kantonalbank.
Die Stelle eines der kommerziellen Abtheilung

der Zürcher Kantonalbank ist in Folge Resignation des bisherigen
Inhabers neu zu besetzen. Bewerber wollen ihre Anmeldungen bis
spätestens den 24. ds. Mts. dem Herrn Bankpräsidenten Bosshard,
welcher bereit ist, über die Obliegenheiten und Gehaltsverhältnisse Auskunft
zu gehen, schriftlich einreichen.

Zürich, den 1. Januar 1885.
(H 77 Z) Her Bankrath.

Zu verlaufen oder zu vermietb:

In Fluelen (Kanton Uri), in der
Nähe der Bahn- und Dampfschiffstation,

ein 3stöckiges solid gebautes,
gut eingerichtetes und sehr trockenes

Auskunft ertheilen Seb. Crivelli & C°

in Fluelen. (OF. 5896)4

Fabrique de bottes soignäes
or, argent, platine,

dans tous les genres et pour tous pays.

Joseph Lacrenze,
2 Geneve.

Enregistiement de marques
de fabrique au bureau fe'de'ral.

F. HOMBERG, graveur, BERNE.
Gravüre artistique et industrielle sur

metaux et bois.
Dessins ot cliches pour marques de fabrique.

Speciality: Poingons pour l'horlogerie.

Blichdruckerei JENT & REINERT (Exp. des Schweiz. Handelsamtsblattes) in Bern. — Imprimerie JENT & REINERT (Expedition de la Feutlle offlcielle suisse du commerce) h Berne


	

